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Der Fall Bruhn

4 Der ErLeſſer iſt einer der verächtlichſten Verbrecher
die es gibt Ein Erpreſſerblatt die widrigſte Erſcheinung
die man ſich vorſtellen kann Zu den ſtkandalöſeſten Tat
achen aber wird es gehören daß ein Mann der ein
Standalblatt herausgibt das gerichtsnotoriſch als Er
preſſerblatt gilt und der nun ſelbſt unter der Anklage ſtehr
Erpreſſungen mittels der Preſſe ausgeübt zu haben ſein

Mandat als Vertreter des deutſchen Volkes ruhig weiter
behält und nicht wenigſtens den Gran Taktgefühl und
Reſpekt vor dem hohen Amt der Abgeordneten beſitzt um

t ſich zuvor dieſes würdevollen Amtes zu entledigen
Geſtern hat nun der Prozeß Bruhn begonnen und als

yvald iſt tief in die Kloake des Schandblattes Wahrheit
vineingeleuchtet und das Verhalten des Angeklagten Wil
helm Bruhn vor aller Oeffentlichkeit bloßgeſtellt worden
Eine moraliſche Niederlage von vernichtender Schärfe wurde
dem Mann auf der Anklagebank zuteil der keine aber auch
nicht die leiſeſte Sympathie für ſeine Perſon und ſein Tun
zu erwecken verſtand Nicht einmal die berühmte eiſerne
Stirn die der echte Antiſemit zu beſitzen pflegt kam vei
dem Verhör Bruhns zur Geltung Stotternd und mit denk
bar größtem Ungeſchick führte er ſeine moraliſch aller
dings von Anbeginn an verlorene Sache Man begrecft
es kaum wie dieſer ſich weder durch redneriſche Fähigkeiten
noch durch irgendwelche geiſtige Gaben arszeichnende Mann
auch nur in der antiſemitiſchen Bewegung hat eine ſo große
Rolle ſpielen können ſo daß er bei den letzten Wahlen mit
faſt neun Zehntel Mehrheit in den Reichstag hineingewählt
wurde

Seine Verteidigung operiert mit zwei Momenten
erſtens will er dartun daß die Wahrheit nationale
d h antiſemitiſche und mittelſtändleriſche Tendenzen ver
folgt daß die Senſation der unterhaltende Teil wie
Bruhn euphemiſtiſch ſagte nur der notwendigen Leſer
gewinnung gedient habe daß alſo die Wahrheit ein ernſt
zu nehmendes Blatt ſei und zweitens will er die Schuld
an den eigentlichen Skandalartikeln möglichſt auf ſeine Mit
arbeiter abſchieben Mit beiden Rettungsverſuchen muß er
vor dem Forum der Moralrichter Schiffbruch erleiden

Die nationale Geſinnung Nichts iſt ekelhafter als
die häufig auftretende Verbindung von Sittenloſigkeit und
vurrapatriotismus Jn den Tingeltangeln niedrigſter Art
wird nur zu oft zur Unterbrechung der frivolen Auffüh
rungen ſtark in Patriotismus gemacht Es iſt ja nun ganz
klar daß ein Blatt wie die Wahrheit nicht lediglich in
Senſation Klatſch lasciven Erzählungen und Erpreſſungs
harakter tragenden Notizen arbeiten kann Gerade der
Charakter dieſes Preßerzeugniſſes bedingte ein ſcheinbar
ernſtes politiſches Wollen und die Tatſache daß ein Ab
ordneter der Herausgeber war machte dies ſogar zur
Notwendigkeit Der politiſche Leitartikel war die unent
behrliche Knochenbeilage für die Wahrheit Er hatte gar
keine Bedeutung kein Menſch beachtete ihn aber er mußte
da ſein um ſeinem Herausgeber für den übrigen Charakter
des Blattes den Rücken zu decken Kann man ſich aber
was Widerwärtigeres für den geſunden Sinn Abſtoßen
deres denken als die Tatſache daß vorn in nationalen
en geredet und hinten die Ehre der Mitmenſchen be
gh in den Staub gezogen wird Hier iſt die nationale
a fnnung nur der Deckmantel für ſchmutzige Preßabſtchten
nes aber iſt charakteriſtiſcher für die antiſemitiſche Partei
ſt dap die Verteidigung Bruhns auch noch den antiſemiti
aſe Abg Werner als Sachverſtändigen dafür laden
wen wollte daß die Wahrheit die Wirtſchaftsauffaſſung
an eformpartei und nicht lediglich Senſationsartikel ge
r habe Herr Werner war alſo anſcheinend bereit ſich

e vor Herrn Bruhn und ſein Blatt zu ſtellen anſtatt
den V Entrüſtung von dieſem die deutſche Preſſe ſchänden
rin nternehmen abzurücken Und faſt noch charakte
van er war die Behauptung des antiſemitiſchjungkonſer
vatr Rechtsanwalts Bredereck daß die Wahrheit als
emor Gegengewicht begründet worden ſei gegen die

hegenar Senſationspreſſe Ein feines nationales
Senſangne das ſelbſt zu den Mitteln der niedrigſten
Reiſe ionaluſt und der Erzählungen aus intimen Kreiſen
weſen Nein die Wahrheit iſt ſtets nur zu vetrachten ge
ihr ne Skandal und Dirnenblatt und jeder Verſuch
Veſchi en ernſthaften Charakter anzudichten iſt eine dreiſte

mpfung der wirklich ernſten Preſſe
J dann die Verſuche Bruhns auf andere die eigenen
üch tot zuſchteben Ein mworaliſch bedenklicher ein ſach
der e haltloſer Verſuch Bruhn als Schöpfer und Leiter

in tes beſtimwte ſeinen Charakter und iſt in vollem
veh ge mworaliſch ſchuldig für das was mit dieſem Anter
den e Schlimmes an Volksvergiſtung angerichtet wor

worahthn war gerichtet bevor der Prozeß anfing Er iſt
neben ſch rot nachdem der Prozeß angefangen und er ſelbſt

allem anderen zugeſtanden hat daß an ſeinem Blatt
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ein Mann tätig geweſen iſt der ein Spezialiſt war in dem
Erfinden ſenſationeller Familienangelegenheiten Ekel und
Zorn packt uns wenn wir ſolche erbärmliche lügenhafte
Preßſudelei in Verbindung gebracht hören mit dem hehren
Begriff der nationalen Geſinnung

Wir wiſſen nicht ob Bruhn wegen Erpreſſung verur
teilt werden kann Aber wir erklären hier von vornherein
es iſt für die Beurteilung der Sachlage vollſtändig gleich
gültig ob eine juriſtiſche Handhabe zur Beſeitigung dieſes
Mannes zu finden iſt oder nicht Der Herausgeber des
Schmutzblattes Wahrheit gehört auf keinen Fall in den
Reichstag Wir möchten von vornherein der Auffaſſung
vorbeugen als ob falls Bruhn freigeſprochen werden ſollte
was bei dem ſchwer faßbaren Begriff der Erpreſſung
immerhin denkbar iſt dann nichts gegen ihn vorläge Der
Charakter des Blattes und damit der ſeines Herausgebers
iſt auch ohne den jetzigen Prozeß gerichtsnotoriſch und der
Reichstag muß und wird hoffentlich die moraliſche Tatkraft
haben ſich dieſes Mannes auf irgendeine Weiſe zu ent
ledigen wenn er es nicht vorzieht ſelbſt ſeiner Wege zu
gehen
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Der Kaiferbeſuch in Brüſſel
Der Oberbürgermeiſter von Brüſſel hat anläßlich des

Beſuchs des deutſchen Kaiſers geſtern abend eine Prokla
mation erlaſſen worin er mitteilt

Der deutſche Kaiſer trifft in Erwiderung der Ein
ladung des belgiſchen Königspaares heute auf dem Nord
bahnhofe ein und wird nach dem königlichen Palaſt be
gleitet werden Jch erſuche die Anwohner derjenigen
Straßen welche der Kaiſerzug paſſiert zu Ehren der
hohen Gäſte des belgiſchen Königspagres ihre Häuſer zu
beflaggen

Die Proklamation wird wegen ihres kurz und bündig
gehaltenen Jnhalts allgemein erörtert Heute mittag
el Uhr wird der Straßenbahnverkehr in den Straßen durch
welche der Zug geht eingeſtellt werden

Geſtern abend fand in Brüſſel eine große
Verſammlung der Sozialiſten ſtatt zwecks Stellungnahme
zu dem heutigen Beſuch des deutſchen Kaiſerpagares in
Brüſſel Jn zahlreichen Reden wurden ſcharfe An
griffe gegen die Haltung des Monarchen und der deut
ſchen Reichsregierung gegen die Sozialdemokraten gerichtet
Es wurde ſchließlich eine Reſolution angenommen in der
es heißt Die Anweſenden welche ſich hier zur Stellung
nahme anläßlich des Kaiſerbeſuches in Brüſſel verſammelt
haben ſenden ihren deutſchen Kameraden brüderliche Grüße
und drücken den Wunſch aus daß die deutſchen ſpeziell die
preußiſchen Arbeitsklaſſen ſich bald völlig emanzipieren
werden Dieſe Tagesordnung wurde mit lebhaftem Ap

plaus aufgenommen Unter Hochrufen auf die Sozial
demokratie und Abſingung der Arbeitermarſeillaiſe ver
ließen die Verſammklungsteilnehmer das Lokal Zu
Zwiſchenfällen kam es nicht

Stimmen der Preſſe
Die Brüſſeler Blätter beſprechen den Beſuch des deut

ſchen Kaiſerpaares Die liberale Jndepedance will
in dieſem Beſuche keinerlei politiſche Motive er
blicken Es handelt ſich ſo ſagt das Blatt um einen
Akt der internationglen Höflichkeit verZeugnis ablegt für die guten Beziehungen zwiſchen Berlin
und Brüſſel Es ſei zu erwarten daß die Bevölkerung der
belgiſchen Hauptſtadt dem Kaiſerpaar denſelben höflichen
Empfang zuteil werden läßt wie das die Berliner Be
völkerung ſeinerzeit dem belgiſchen Königspaar bereitet hat

Die radikale Zeitung Derniére Heure be
dauert die Polemik die ſowohl ſeitens der Soziag
liſten als auch von ſeiten der Katholiken in Szene geſetzt
worden ſei Durch dieſes Geſchwätz ſo äußert ſich das
Blatt ſeien ganz unnötigerweiſe Konflikte geworden Es
W ſicher daß alle demokratiſchen Sympathien dem deutſchen

olke zur Seite ſtehen welches für die Freiheit kämpft und
ebenſo ſicher ſei es daß dieſe Symypathien ſich nicht auch auf
diejenigen erſtrecken welche ſich bemühen dieſe Freiheit zu
beſchränken Die Mehrheit der Bevölkerung bedauert die
großen Ausgaben für die Armee und die Marine weil da
derch die deutſchen Arbeiter mit Steuern überlaſtet werden

Die offiziöſe Vingtième Siscle ſchreibt Der
Beſuch des deutſchen Kaiſers erfolgt zur richtigen Stunde
Es iſt in den herzlichen Beziehungen beider Länder eine
Aenderung nicht eingetreten Wir müſſen einſehen daß
nach den langjährigen auten Beziehungen ein natürliches
Empfinden in Belgien für Frankreich beſteht das bedingt
iſt durch die gemeinſamen Jdeen und durch die gemeinſame
Sprache wodurch wir mehr Frankreich zugeneigt ſind
Velgien denkt zwar nicht daran dieſe koſtbare Freundſchaft
auſzugeben aber der franzöſiſche Einfluß iſt nicht mehr
der einzige der ſich in Belgien fühlbar macht Die wirt
ſchaftliche Ausdehnung Deutſchlands und ſeine politiſche
Größe haben bei uns ihren Eindruck nicht verfehlt Die
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Belgien ſind
immer herzlichere geworden Alle Voreingenommenheiten
ſind geſchwunden und zwiſchen beiden Völkern iſe ein herz

liches Einvernehmen entſtanden begründet durch die wirt
ſchaftlichen Beziehungen

Die Oſtaſtenreiſe des Kronprinzen
Für den Panzerkreuzer Gneiſenau auf dem

wie bekannt der Kronprinz nach dem Abſchied von der Kronprin
zeſſin in Colombo den zweiten und Hauptteil ſeiner oſtaſiatiſchen
Seereiſe ausführen wird haben in den höheren Bordſtellungen
folgende Kommandierungen ſtattgefunden Kapitän zur See von
Ußlar als Kommandant der letzter Tage auch zu einer Feſtlichkeir
ins kronprinzliche Palais nach Potsdam geladen war Kapitän
leutnant Tietgens als erſter Offizier Kapitänleutnant v Gorriſſen
als Artillerieoffizier Kapitänleutnant Bartels als Navigations
offizker Jm ganzen wird die Gneiſenau bei der oſtaſiatiſchen
Reiſe des Kronprinzen einen Stab von 25 Offizieren und Jnge
nieuren an Bord nehmen Die in Wilhelmshaven auf der Werft
liegende Gneiſenau beendet nächſter Tage ihre bordlichen Jn
ſtandſetzungen für die Kronprinzenreiſe Auch in Oſtaſien trifft das
Kreuzergeſchwader in dieſen Wochen ſeine Vorbereitungen und Jn
ſtandſetzungen zum Empfang des Kronprinzen Der Geſchwader
chef Konteradmiral Gühler hat die vier Kreuzer des Ver
bandes in Tſingtau vereinigt um auf der dortigen
Werft die erforderlichen Arbeiten ausführen zu laſſen und die
neuen Beſctzungsteile für die Kreuzer zu erwarten die ſich bereits
mit dem Anfang Oktober auf der Ausreife nach Oſtaſien befinden
Auf dieſer Reiſe wird die Standarte des Kronprinzen
zum erſten Male für längere Zeit an Bord eines Kriegsſchiffes im
Auslande geſetzt werden die mit 21 Schuß zu ſalutieren iſt

Die nationalliberale Fraktion und die
Jungliberalen

z Auf dem am Sonntag in Köln ſtattgehabten Feſt
mahl zu Ehren des zehnjährigen Beſtehens des Reichs
verbandes der Vereine der nationalliberalen
Jugend bei dem den Vorſitzenden Dr Fiſcher eine
Büſte Bismarcks als Zeichen der Verehrung und des Dankes
überreicht wurde hielt Reichstagsabgecrdneter Fru h r
mann eine Anſprache in der u a ausgeführt wurde

Es kommt nicht darauf an und das wünſcht weder die
Parteileitung noch wünſchen es die Fraktionen daß Sie in
Vewunderung vergehen vor der Weisheit unfehlbarer Partei
päpſte Wir in Berlin ſind nicht empfindlich gegen kritiſche
Stimmen aus dem Lande wenn ſie des nötigen Maßes nicht
entbehren und den Anſchein unerteäglicher Bevormundung ver
meiden Wir freuen uns vielmehr Jhrer und jeder wärmeren
Anteilnahme des Landes an unſeren parlamentariſchen Arbeiten
Wir wünſchen dort nicht auf dem Jſolierſchemel zu ſitzen Es
kommt ebenſo wenig darauf an daß wir Jhnen allen oder mir
Einzelnen von Jhnen in der Auffaſſung politiſcher und tak
tiſcher Notwendigkeiten in allem harmonieren Jch bin z
das möchte ich heute bètonen in weſentlichen Einzel
heiten anderer Anſicht als ſie heute auf Jhrer
Tagung hier und da zum Ausdruck kam worauf es
ankommt das iſt daß wir nie das Bewußtſein unſerer inneren
Zuſammengehörigkeit und das Vertrauen das die Jugend bei
allem Ueberſchwang der ihr ſchönes Vorrecht iſt immer wieder
zu der Erkenntnis zurückgeführt wird daß die Quellen ihres
politiſchen Empfindens und Denkens jene ſtarken vaterländiſchen
Akzente ſind die wir an den Gründern der nationalliberalen
Partei verehrend bewundern und die am letzten Ende die Exi
ſtenzbedingungen unſerer Partei ausmachen Sie in der Jugend
mögen Jhre Wünſche über das der Parteileitung erreichbar
Dünkende hinausſchweifen laſſen auf das uferloſe Meer poli
tiſcher Jdeen ſie müſſen aber das Vertrauen behalten daß die
Führer der Partei Männer ſind ſich bewußt ihrer großen Ver
antwortung die ihnen weder zuſtimmende noch ablehnende Reſo
Iution abnehmen können Unſer lieber Freund Baſſermann hat
Sie heute aufgerufen zum Kampfe für Kaiſer und Reich für
Vaterland und Freiheit Er hat es gewiß getan in dem Be
wußtſein in dem auch ich trotz manchen ernſten ſach
lichen Diſſenſes mich als einen Jungliberalen der
Empfindung betrachten möchte in dem Bewußtſein nämlich daß
Sie uns in der Partei ein Wertvolles repräſentieren was wir
nicht verlieren wollen und was uns zu erhalten in dieſen
ſchwierigen Zeitläuften beſonders not tut den Hoffnungsmut
und die Arbeitsfreudigkeit Wenn wir daneben dann die poli
tiſche Erfahrung und das große Verantwortlichkeitsgefühl
parlamentariſcher Führung ſetzen dann gibt es zu
ſammen einen guten Klang

Die Affäre Schacht
I C Zu der Affäre Schacht im Prozeß Becker heben wir

als beſonders chargkteriſtiſch für die Drangſalierung emg
Lehrer nochmals ausdrücklich folgendes Begebnis heraus Jn
der Verhandlung wurde von ſeiten der Regierung dem Lehrer
Scharht ein Protokoll vorgewieſen in dem er durch Unterſchrift
erklärte ſich in Zukunft jeder politiſchen Tätigkei
enthalten zu wollen Herr Schacht erkannte die Unterſchrift
als die ſeinige an und erklärte unter dem Eide daß er dieſe
Unterſchrift gegeben habe nachdem ihm vom Schulrat Banſe
erklärt worden war wenn er dieſe Verpflichtung durch die
Unterſchrift nicht eingehe ſo würde er ſofort vom Amte
ſuspendiert und das Diſziplinarverfahren auf Amtsent
ſetzung gegen ihn eröffnet werden Unter dieſem Druck habe er
mit Rückſicht guf Frau und Kinder und auf ſeine gänzliche
Mittelloſigkeit ſich damals genötigt geſehen dieſes Protokoll
das eine un wahre BVekundung enthalte zu unterſchreiben
Er habe ſich ſpäterhin längere Zeit jeder politiſchen Betätigung
enthalten ſibließlich aber ſich durch dieſe erzwungene Erklärung
nicht weiter für gebunden gehalten

Dieſes Verfahren dem Herrn Schacht gegenüber ſieht einer
Nötigung verzweifel ähnlich und iſt um ſo unmoraliſcher als
es unter dem ſchwerſten Druck die Vekundung einer Unwahrheit
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von dem Lehrer vzrlangte Für den Gei myſerer
in Oſtelbien iſt aber dieſer u Aue auf ung
liche Beamte ausgeübt wird um ſie an der ihnen durch Ver
faſſung und dert e wayrteieton politiſchen Tätigkeit zu
hindern charakte

Schule

Zur Freizügigkeit der deutschen
Schulzeugnisse

Jm Oktoberheft des Zentralblatts für die geſamte Unter
cichtsverwaltung in Preußen iſt ein Erlaß des Kultusminiſters
über die gegenſeitige Anerkennung der Zeugniſſe der Anſtellungs
fähigkeit als Oberlehrerin an höheren Mädchenſchulen und weiter
führenden Bildungsanſtalten für die weibliche Jugend zwiſchen
Preußen und Mecklenburg Schwerin veröffentlicht

Parteinachrichten
L O Der Reviſioniſt Dr Queſſel äußert ſich in den Sozia

liſtiſchen Monatsheften ſehr intereſſant über die Frage Führer
und Maſſe Er widerſpricht dem Dogma von der Richtigkeit des
Maſſenvotums verwirft die Urabſtimmung und ſchreibt

Wo das parlamentariſche Syſtem platzgreift verliert der
Grundſatz der primitiven Demokratie daß über das was alle
angeht auch alle entſcheiden ſollen ſeine Geltung Die Maſſe
verliert das Recht unmittelbar ihren Willen zur Geltung zu
bringen Nicht die Maſſe ſelbſt ſondern deren Vertreter ent
ſcheiden über das was alle angeht Es liegt aber in der Natur
der Dinge daß der Vertreter zu einem Fachmann auf ſeinem
Gebiet wird und in dieſer Eigenſchaft ſich über die Maſſe er
hebt die nur eine Vielheit politiſcher Dilettanten darſtellt Wie
der Architekt und der Rechtsanwalt ſchließlich die Wünſche aus
führen werden die ihre Auftraggeber von ihnen verlangen ſo
werden auch die politiſchen Vertreter ſich den Forderungen der
Maſſe unterordnen Aber nicht in dem Snn von Handlangern
als ſtumme Werkzeuge des Maſſenwillens ſondern als Sachver
ſtändige die zunächſt mit aller Autorität eines Fachmannes ver
ſuchen ihre Auftraggeber für ihre Anſichten zu gewinnen Die
parlamentariſchen Vertreter die allein über das zu entſcheiden
haben was alle angeht ſollen der Maſſe ſachverſtändige Auf
klärung bringen und ihre geiſtigen Führer ſein wie die Maſſe
ihren Führern Antrieb und Kraft geben ſoll Das iſt aber nur
auf dem Boden geiſtiger Freiheit und gegenſeitigen Vertrauens
möglich Der Führer der von der Maſſe Aufſchluß über die
richtige Taktik erwartet würde einem Rechtsanwalt gleichen
der von ſeinen Klienten juriſtiſche Aufklärung verlangt Es
iſt die Pflicht eines jeden Führers die ſeiner Anſicht nach beſte
Politik der Maſſe vorzulegen und ſie mit aller ihm zur Ver

fügung ſtehenden Ueberzeugungskraft zu unterſtützen Aber noch
mehr Es iſt auch ſeine Pflicht mit aller Kraft den Kampf
gegen das aufzunehmen was ihm als Unwiſſenheit bei der
Maſſe erſcheint und ein entſchiedener Propagandiſt ſeiner
eigenen Politik zu werden

Das iſt allerdings ſehr richtig aber auch ſehr e h rlich Und
darum wird es den Radikalen nicht fehr gefallen

L O Wenn an die Mitteilungen über den Verzicht des
Reichstagsabgeordneten Dr Potthoff auf eine neue Reichstags
kandidatur in Waldeck von gegneriſcher Seite Schlußfolgerungen
geknüpft werden daß er nur nach einem neuen Wahl
kreiſe ſuche weil er in Waldeck das Vertrauen der Wähler
verloren habe ſo können wir auf Grund beſter Jnformation beides
in das Reich der Fabel verweiſen Dr Potthoff genießt heute
in Waldeck mindeſtens das gleiche Anſehen wie früher und ſeine
Wiederwahl wäre mindeſtens ſo ſicher wie bei den Wahlen von
1292 und 1907 Wenn er trotz des Drängens der Liberalen im
Wahlkreiſe keine Kandidatur annimmt ſo geſchieht es ausſchließ
lich weil er in den nächſten Jahren ein Mandat nicht aus
üben will Er denkt nicht daran in einem anderen Kreiſe
zu kandidieren Die anti ſemitiſchen Bemerkungen
über Beziehungen der Deutſchen Bank zu ſeinen früheren
Kandidaturen ſind natürlich frei erfunden

Kaſſel 24 Okt Die Vertrauensmännerverſammlung der Fort
ſchrittlichen Volkspartei in Waldeck Pyrmont ſtellte auf
Empfehlung des nicht wieder kandidierenden Abgeordneten Dr
Potthoff den Parteiſekretär Otto Nuſchke als Reichstagskandi
daten auf

Kiel 24 Okt Der däniſche Reichstagsabgeordnete Hanſſen
hat eine Wiederwahl für 1911 abgelehnt Der Wahlkreis
Hadersleben Sonderburg iſt den Dänen ſicher

Hannover 24 Okt Die Meldung von einem vereitelten
Zuſammengehen zwiſchen Freiſinnigen und
Nationalliberalen in der Provinz Hannover wird
vom nationalliberalen Parteivorſtand für falſch erklärt Die
Uebereinkunft ſcheiterte an zu weitgehenden Forderungen der
Freiſinnigen betreffs Ueberlaſſung von Wahlkreiſen

Hiernach dürfen wir das Scheitern wohl nur als ein
vorläufiges anſehen Wir hoffen daß beide Parteien
um eine Einigung bemüht bleiben

Parlamenkarisches
Strafprozeßordnung

Berlin 24 Okt 1910
Die Juſtizkom miſſion beriet die 88 26 bis 45 a der

Strafprozeßordnung Ein Antrag zu S 26 dahin gehend daß die
Staatsanwaltſchaft vor den gerichtlichen Ent
ſcheidungen zu hören ſei wurde abgelehnt Ange
nommen wurde eine Reſolution wonach der Reichskanzler erſucht
werden ſoll den Entwurf einer Zuſtellungsordnung vorzulegen
Bei S 44 wurde das Recht der Kommiſſionsmitglieder einer geſetz
gebenden Verſammlung feſtgelegt als Zeuge am Orte der Kom
miſſionsſitzungen auch dazu vernommen zu werden wenn zwar di
Kommiſfſſion nicht aber die geſetzgebende Verſammlung verſammelt
iſt Eine lange Debatte entſpann ſich um S 45 a

Kein Zeuge darf üher Tatſachen gefragt werden die
darauf ſchließen laſſen für wen er bei einer auf Geſetz be
ruhenden geheimen Wahl geſtimmt hat
Es lag ein Antrag vor dieſe Beſtimmung dann nicht ein

treten zu laſſen wenn es ſich um ein ſtrafgerichtliches Verfahren
wegen Wahlfälſchung handle Der Antrag wurde abgelehnt
S 45 a wurde angenommen

Kleine politiſche Nachrichten

u ſinnigen Kantor vielfach die Oeffentlichkeit und die Gerichtein unliebſamer Weiſe heſchäftigte iſt im Diszip her
auf Strafverſetzung erkannt worden Der Abg Schepp hat das
Verhalten des Paſtors Moldt im vorigen Jahre im Akgeord
netenhauſe zur Sprache gebracht Der Papſt iſt am Sonntag
von einem neuen Gichtanfall hetmgeſucht worden Proſeſſor Mar
chiafava riet dem Papſte mehrtägige Ruhe an dennoch erteilte
Pius X mehrere Audien zen und empfing auch ſeine Schweſtern

Ausland
Prozentnorm in Rumänien

S Der N J berichtet man aus Bukareſt
Das rumäniſche Unterrichtsminiſterium hat ein neues Hoch

ſchulreglement ausgearbeitet demzufolge jüdiſche Hörer nur
mehr in beſchränkter Anzahl zum Studium an den
Hochſchulen zugelaſſen werden Schon in den letzten Jahren
war den jüdiſchen Studenten der Eintritt in die Lyzeen er
ſchwert worden Jnfolgedeſſen ſehen ſich die jüdiſchen Gemeinden

von Bukareſt Jaſſy Galatz und letzthin Braila veranlaßt
eigene Lyzeen zu errichten denen jedoch der Staat nicht
das Oeffentlichkeits recht erteilte Nunmehr wird die
Schikanierung der Juden nach dem ruſſiſchen Muſter auch auf
die Hochſchulen ausgedehnt

Ein bekannter deutſcher Diplomat der Rumänien
Land und Leute aus eigener Anſchauung kennt hat ange

ſichts der Ausnahmegeſetze unter denen die rumäniſchen Juden
ſeit Jahren zu leiden haben in einer Unterredung gegenüber
rumäniſchen Politikern geäußert Eure inneren Verhältniſſe gehen
mich nichts an aber das eine will ich Euch ſagen wenn Jhr ſo
fortfahrt ſchlachtet Jhr die Henne die Euch die goldenen
Eier legt Es iſt eigentlich unerklärlich weshalb die rumä
niſche Regierung den Juden das Hochſchulſtudium erſchevert Die
Rumänen die in ihrer überwiegenden Majorität keine Freunde
anſtrengender Studien ſind und lieber in Paris die Welt in
der man ſich nicht langweilt ſtudieren als Welt wiſſen
ſd a ft ſollten doch zufrieden und dankbar ſein wenn ſich jüdiſche
Hörer finden die das Reſultat ihrer Studien ihrem Heimatlande
dienſtbar machen Denn bisher war doch Rumänien gezwungen
in faſt allen Fächern der Wiſſenſchaft Aus ländern den Vor
tritt zu laſſen Man braucht nur in das Bukareſter Adreßbuch zu
licken Die Redaktion der Saale Ztg

Der Eiſenbahnerſtreik eine revolukionäre
Bewegung

4 Der franzöſiſche Miniſterpräſident Briand wird
am Donnerstag in der Kammer über die Maßnahmen der
Regierung in dem mißglückten Generalſtreik
der Eiſenbahner ſprechen und dabei zu beweiſen
ſuchen daß es ſich hierbei um eine Bewegung revolutionärer
Art gehandelt habe Ueber den Jnhalk ſeiner Rede ſowie
die Möglichkeit des Ausſcheidens zweier Miniſter aus dem
Kabinett aus Anlaß des ſcharſen Vorgehens der Regierung
berichtet ein Telegramm aus Paris

Die jüngſten ſehr erfolgreichen Hausſuchungen in
Paris und der Provinz haben ergeben daß zwiſchen ge
wiſſen revolutionären Arbeiterverbindun
gen und einer Anzahl polizeilich bekannter
Anarchiſten das intimſte Einvernehmen beſtand Un
widerlegliche Beweiſe hierfür ſeien vorhanden und die
Regierung behalte ſich vor aus den Erfahrungen die
nach erneuter gewiſſenhafter Prüfung des geſamten doku
mentariſchen Materials ſich ergeben werden die nöti
gen Konſequenzen zu ziehen

Man rechnet mit der Möglichkeit daß der Arbeits
miniſter Viviani weil er mit der Methode der ſtarken
Hand nicht völlig einverſtanden ſei aus dem Kabinett
ausſcheirden werde doch ſoll dieſe Demiſſion nicht un
mittelbar nach der Briandſchen Rede erfolgen Die Liberts
meint daß Juſtizminiſter Barthou gleichzeitig mit
Viviani demiſſionieren würde

Die perſiſche Kriſts
Die nunmehr überreichte perſiſche Antwortnote an Eng

land iſt in mehreren Punkten ſehr intereſſant Die perſiſche
Regierung erklärt zunächſt daß als ſie die Kontrolle der An
gelegenheiten übernahm habe die kritiſche finanzielle Lage die
Ausführungen von Reformen ſehr ſchwierig gemacht und dieſe
Schwierigkeit ſei durch die ſtrengen und unannehmbaren poli
tiſchen Bedingungen die mit dem Anerbieten einer Anleihe ver
bunden waren nur vermehrt worden Die perſiſche Regie
rung könne die Bedingungen der hritiſchen Note
nicht in Erwägung ziehen Die Forderung der Zu
ſtimmung zu der zehnprozentigen Zollerhöhung wird wörtlich
wie folgt begründet Da die Regierung nicht fortdauernd
Anleihen aufnehmen kann um ihre Ausgaben zu decken ſo iſt
ſie der Anſicht daß wie in der britiſchen Note erwähnt die beſte
Art der Wiederherſtellung und Aufrechterhaltung der Ordnung
ein Zuſchlag von zehn Prozent auf die Zölle ſei Da aber das
Verfahren dazu wie es in der britiſchen Note geſchildert iſt
gegen die Unabhängigkeit Perſiens und die traditionelle
Freundſchaft der beiden Länder verſtößt ſo kann die perſiſche
Regierung nicht darein willigen Da ſie aber das größte Ge
wicht auf die Veſorgniſſe Englands wegen der Zuſtände auf
den Verkehrsſtraßer legt ſo wird ſie ſelbſt den zehnprozentigen
Zuſchlag auf die Zölle erheben und ſie erſucht die britiſche
Regierung um eine günſtige Erwägung dieſes Vorſchlages
Die Betonung der traditionellen Freundſchaft zu England ſteht
in bemerkenswertem Gegenſatz zu der Klage über Rußland
dem in der Note vorgeworfen wird daß ſeine Okkupation Nord
perſiens an den dort herrſchenden beklagenswerten Zuſtänden
die Hauptſchuld trage

Die engliſchen Sozialiſten gegen den Krieg
DD Man drahtet aus London
Der engliſche Sozialiſtenführer Keir Hardy hielt in

Briſtol eine Anſprache in der er ſich lebhaft gegen die Eng
länder erging die fortwährend einen Krieg zwiſchen
Eng and und Deutſchland vom Zaun brechen

Gegen den Paſtor Moldt in Frauendorf bei Stettin
der wegen Differenzen mit ſeiner Gemeinde ſowie mit dem frei

l möchten Hardy erklärte es fei notwendig daß dieſe Leute
zur Beſinnung gebracht werden müſſen und zwar dadurch

daß die engliſchen Arbeiter ihre deutſ Kaeiner Konſeren z einladen um Beſchluß zu faſeen zu
Falle einer Kriegserklärung ſofort den Generalaueſen

proklamieren dies ſei das einzige Mittel um einen Kri
zwiſchen beiden Nationen zu vermeiden Dos Volk dnicht vergeſſen deoß es ſelbſt die Mittel in der Hand hat
einen bewaffneten Zuſammenſtoß zwiſchen England abe

Deutſchland zu verhindern und
Zwiſchenfälle im italieniſchen Sozialiſten

Kongreß
Jn der lebten Nachmittagsſitzung des ſozialiſtiſche

Kongreſſes in Mailand kam es zu lebheſten Zwiſchenfäl a
Zur Diskuſſion ſtand die Frage des Antimilitartt
mus in der ſozialiſtiſchen Partei s

Ein Redner der Reſormpartei namens Renner e
klärte ſich gegen den Antimilitarismus Bei ſeiner Aeuß
rung wenn Jtalien aus einem Kriege geſchwächt hervor
gehen würde ſo würden beſonders das Proletariat und di
ſozialiſtiſche Partei die ſchlechten Konſequenzen zu trageſ
haben kam es zu großen Tumulten Die Anhänger der
revolutionären Richtung beleidigten die Reformer mit den
gemeinſten Schimpfworten Rufe wie Achtundvierziger
Ausbeuter des Volkes Vertreter der Kaſernenlieferanten
uſw ſchleuderte man den Reformern entgegen Es en
ſtand eine große Unruhe unter allen Verſammlungstetſ
nehmern eraume Zeit verging ehe es dem Präſidenten
der Verſammlung gelang die Ruhe einigermaßen wieder
herzuſtellen Die Sitzung mußte ſodann auf längere Zeit
unterbrochen werden

Vertrauensvotum für Venizelos
Die Miniſterkriſe iſt am Montag beigelegt

worden Die Kammer hat ſpät abends Venizelos das Ver
trauensrotum mit 280 Stimmen abgegeben

Kleine TFagesnachrichten
Die Proportionalwahl in der Schweiz abgelehnt

Die Kampagne wegen der Einführung der Verhältniswahl für
die Nationalratswahlen iſt am Sonntag zum Abſchluſſe gekommen
Das Volk hat an der Urne entſchieden 238 112 Bürger haben für
die Proportionalwahl geſtimmt 262 477 gegen ſie 14 Stände waren
dafür und 11 dagegen

Der Zuſtand des ſerbiſchen Kronprinzen
Der Zuſtand des ſerbiſchen Kronprinzen Alexander beſſert

ſich weiter Bulletins werden jetzt nicht mehr ausgegeben
Die Hochzeit der Prinzeſſin Clementine von Belgien

Jn der Mairie des 8 Bezirks in Paris iſt die öffentliche
Bekanntmachung der Heirat des Prinzen Napoleon mit der
Prinzeſſin Clementi ne von Belgien angeſchlagen worden
Die Kaſſierung der Vorrechte der Mondſchurei

Der Provinzialrat in Mukden beſchloß die von der regieren
den Dynaſtie geſchaffenen Vorrechte der mandſchuriſchen Truppen
aufzuheben und die Mandſchuren ebenſo wie die übrige Bevölke
rung Chinas zum Dienſte in der reorganiſierten Armee heranzu
ziehen

China als Verfaſſungsſtaat
Die Konſtitutionskammer prüfte die Frage einer möglichſt

baldigen Eröffnung des Parlaments und beſchloß einſtimmig beim
Throne in dieſem Sinne vorſtellig zu werden
Aufgedecktes Komplott

Nach einer Depeſche des Newyork Herald
aus Montevideo iſt dort ein Komplott gegen den Gouverneur
entdeckt worden Die Haupträdelsführer wurden verhaftet

Entſcheidungen des Oberverwaltungsgeritts

R Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich mit einem recht
beachtlichen Rechtsſtreit zu beſchäftigen welchen der Schlächter
A zu Niemeck gegen die Stadtverordneten ver
ſammlung erhoben hatte Als der Weber D zum
Stadtverordneten gewählt worden war focht A die Wahl an
weil der Weber D wegen ſeiner Eigenſchaft als öffentlicher Des
rſektor zu den Beamten gehöre welche Stadtverordnete nicht ſein
können Zu Stadtverordneten können nicht gewählt werden alle
beſoldeten Gemeindebeamten die Polizeibeamten uſw Jn ſeiner
Klage betonte D unterſtehe der Aufſicht der Polizeibehörde
und ſei daher als Polizeibeamter anzuſehen Der Bezirksaus
ſchuß wies jedoch die Klage ab da D auf Grund eines privat
rochtlichen Vertrages angenommen worden und obrigkeitliche
Funktienen nicht zu erfüllen habe Dieſe Entſcheidung focht A
durch Berufung beim Oberverwaltungsgericht an und betonte
ſchun aus dem Umſtande daß D Ordnungsſtrafen zu gewärtigen
habe wenn er ſein Amt nicht ordnungsmäßig verwalte ſei zu
folgern daß er Beamter ſei Das Oberverwaltungsgericht be
ſtätigte indeſſen die Vorentſcheidung und führte u a aus D
welcher aus der Desinfektion nur ein geringes Einkommen be
ziehe ſei weder zu den Geweindebeamten noch zu den Polizei
keamten zu rechnen da er von der Aufſichtsbehörde nicht be
ſrätigt ſei Beſoldete Gemeindebeamte nicht aber ehrenamtliche
Organe werden vom Stadtverordnetenkollegium ausgeſchloſſen
Perſonen welche zu den beſoldeten Gemeindebeamten gehörten
aber infolge von Penſionierung ausſchieden werden als wäh
angeſehen

R Das Oberverwaltungsgericht hat über die Pflichten
der Mitglieder von Wahlvorſtänden eine grundſätz
liche Entſcheidung gefällt Als vor einiger Zeit in D die Sta dt
verordnetenwahlen ſtattfanden machte ein Mitglied de
Wahlvorſtandes Notizen über die erfolgten Abſtimmungen und e
ſie an ſeine Freunde weiter welche dann diejenigen Wähler wel
noch nicht gewählt hatten herbeiholten Die Partei welcher d
betreffende Mitglied des Wahlvorſtandes angehörte ſiegte da
auch bei der Wahl die Mehrheit belief ſich aber nur auf r
Stimmen Von der Gegenpartei wurde dann die Wahl ongefochten
und betont es ſei unzuläſſig daß ein Mitglied des Wahlvorſtand
während ſeiner Tätigkeit im Wahlvorſtande für eine et
Partei Notizen über die Abſtimmungen vornehme und ſich mit v
in den Dienſt einer Partei ſtelle Der Bezirksausſchuß wies vie
deſſen die Klage ab da der Beweis nicht geführt ſei daß durch r
Tätigkeit des in Rede ſtehenden Mannes während er im V
vorſtande ſaß das Wahlergebnis beeinflußt worden ſei Das p
verwaltungsgericht trat der Voreniſcheidung zwar im Erge n
bei hob aber in der Begründung hervor es ſei nicht zu billig
wenn Mitglieder des Wahlvorſtandes während ihrer Tätigkeit
Wahlvorſtande für eine Partei Arbeiten verrichten es könneni
durch der Anſchein hervorgerufen werden daß das betreffende ät
glied des Wahlvorſtandes nicht mit der erforderlichen Objektiv x
handle Jmmerhin handle es ſich aber nicht um eine derar
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Provinzial lachrichfen

gtrenger Winter auf dem Brocken
Originalbericht Nachdruck verboten

Montag den 24 Oktober 1910
Am Sonnabend vormittag hatten wir auf dem Brocken klares

Wetter bei 0 Grad Wärme und ſcharfem Oſtwind Stärke 6 die
Fernſicht war durch ſtarke Dunſtſchichten nach der Ebene ſehr be

äntt Gegen 3 Uhr nachm bewölkte ſich der Himmel mehr und
W und um 4 Uhr nachmittags ließ ein Sonnenring ke
Unmlich das Anzeichen des Nahens einer feuchten Luftſchicht in der
Kegien der Eiswolken neben dem langſam fallenden Barometer
das nahe Bevorſtehen einer entſchiedenen Wendung des Witterungs
charakters zum Ungünſtigen erkennen So zeigte das Thermometer
am 22 früh 0 mittags 0 und abends 0 Grad C

In der Nacht zum Sonntag iſt plötzlich der Winter in
aller Strenge auf dem Brocken eingekehrt Schnee
fall war nicht zu verzeichnen aber dafür 0 Gr Kälte und 12
Zentimeter Rauhfroſt Unter der Einwirkung von Nebel und Froſt
waren ſämtliche Gegenſtände im Freien Telegraphendräbhte
Windfahne mit einer 12 Zentimeter ſtarken Rauhreifſchicht bedeckt
Der Nebel war am Sonntag zuweilen ſo dicht daß man kaum
z Schritte weit ſehen konnte infolgedeſſen erreichte der Rauhreif
tagsüber eine Stärke von 20 Zentimeter Heute früh herrſchte leb
haftes Nebeltreiben dabei hatte die Temperatur den Nullpunkt er
reicht gegen 8 Uhr früh verſchwand der Nebel und ein prachtvolles
Wolkenmeer welches in 900 Meter Höhe um die Kuppe lagerte
verhinderte die Fernſicht Nach der Wetterlage zu urteilen haben
wir teils heiteres teils wolkiges aber trochenes und ſchwaches
Froſtwetter zu erwarten

Geſtern wurde der Brocken durch den Zweigverein des Harz
klubs zu Peine beſucht welcher hier bei Muſik und in fröhlichen
Liedern ſeine Liebe zum Vater Brocken kund gab Am Sonn
abend den 22 d Mt gab der Fürſt zu StolbergWernigerode den
Forſt und Kammerräten im Brockenhotel ein Mittageſſen Der
Anlaß zu dieſer Feier war die 50jährige Wiederkehr des Tages an
dem das Brockenhaus nach dem Brande von 1859 wieder neu er
baut war Nach dem Eſſen verkündete der Fürſt daß er den
Brockenwirt Schade zum Fürſtlichen Lieferanten ernannt habe
Um 5 Uhr nachm verließ er mit den Gäſten das Brockenhaus und
fuhr im Sonderzug nach Wernigerode zurück x

Eine Schenkung des Geheimrats Kehr

Halberſtadt 24 Okt Auf die Meiſterſinger
Dekorationen die bei den diesjährigen Feſtſpielen das Ent
zücken aller Beſucher bildeten war Geheimrat Prof Kehr von
einem auswärtigen Theater ein Kaufangebot gemacht worden
Prof Kehr richtete jedoch zuvor an den Theaterausſchuß der Stadt
verwaltung die Anfrage ob dieſer ſie für das hieſige Stadttheater
erwerben wolle Dies wurde einſtimmig beſchloſſen zumal da der
geforderte Preis weit unter dem Wert der Dekorationen ſtand und
aus laufenden Etatmitteln beſtritten werden konnte Ueber dieſen
Entſchluß war Geheimrat Kehr ſo erfreut daß er die koſtbaren
Dekorationen die auch in anderen Stücken Verwendung finden
können der Stadt zum Geſchenk gemacht hat

Qualvoller Selbſtmord
Dresden 232 Okt Einen qualvollen Tod erlitt in der Nacht

zum Sonntag eine Frau namens Jda Marie Müller in ihrer Woh
nung Holbeinſtraße 104
Frauen fühlte ſie ſich durch die dabei gefallenen Ausdrücke in ihrer
Ehre ſo ſchwer gekränkt daß ſie beſchloß ihrem Leben ein Ende
zu machen Zu dieſem Zwecke entkleidete ſie ſich übergoß ſich mit
Petroleum und zündete ſich ſelbſt in der Badewanne ſitzend an Jn
ſpäter Nachtſtunde wurde ſie mit ſchrecklichen Brandwunden tot auf
gefunden Die Frau hat zwei Kinder und lebte bisher mit ihrem
Manne in glücklicher Ehe

Nietleben 24 Okt Bahnunfall Heute vormittag
zwiſchen 11 12 Uhr ſtießen auf der Hettſtedter Eiſenbahn an der
Zementfabrikbrücke eine Maſchtne mit Motorwagen mit einem aus
der entgegengeſetzten Richtung kommenden Rangierzug zuſammen
wobei der Motorwagen ganz erheblich heſchädigt wurde

Radewell 24 Okt Aelteſter Kriegsveteran Jn
vergangener Woche verſtorb hier der 72jährige Kriegsveteran Aug
Borsdorf Der Verſtorbene hat an den Feldzügen 1864 66
und 70/71 teilgenommen und gehörte dem Kriegerverein Loch a u,
wo er ſeine längſte Lebenszeit verbrachte 34 Jahre an und war

Geleit mit dem üblichen Trauerſalut

Ti Aus dem Elſtertale 24 Okt Zur MäuſeplageDie Befürchtung unſerer Landwirte daß die Mäuſe welche ſchon
zur Erntezeit namentlich auf Klee und Stoppelfeldern häufig vor
kamen bei ſtarker Vermehrung unſern Herbſtfrüchten und Saaten
großen Schaden zufügen könnten hat ſich leider nur allzu gut be
wahrheitet indem die gehegten Vermutungen noch übertroffen
werden Unter den gleich zum Abfahren zuſammen geworfenen
übenhaufen werden öfter je bis 20 Stück Mäuſe gefunden welche
die Rüben annagen und auszuhöhlen beginnen auch auf Saat
feldern haben ſich die Nager in Mengen eingeniſtet und verrichten

d Zerſtörungewerk Wenn auch die Feldbeſitzer energiſch der
ſ äuſeplage durch Fangen Vergiften Ausgießen uſw ſteuern und
mit einigermaßen Schaden abwenden ſo vermag doch nur die
atur beſonders ſchlackiges Wetter und eintretender Froſt die

e zu beſeitigen
Lochau 24 Okt Kirchenviſitation Konſiſtorialratund Superintendente Gutſchmidt Reideburg hielt geſtern hiereine Kirchenviſitatien ab Das Gotteshaus war recht gut beſucht

ſang Abend fand im Schulzeſchen Gaſthofe ein Familienabend
ben der ſo zahlreich beſucht war daß der geräumige Saal bis auf
Tei letzten Platz gefüllt war Paſtor von Wobtke hieß alle
t nehmer und Gaſt Konſiſtorialrat Gutſchmidt herzlich will

Mmen darauf entwarf er ein ausführliches Lebensbild der

Nach einem Streite mit befreundeten

Jonigin Luiſe Konſiſtorialrat Gutſchmidt ſprach ſodann über den
e der Familienabende und betonte daß ſie auch das patrio

e

Björnſonſchen Werken
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gab er ein anſprechendesBild unſerer Kaiſerin Auguſte Viktoria in Worte klangen a

das 3fache Hoch auf die Kaiſerin aus
Benndorf bei Gröbers 24 Okt Ja z e Bei Abtrieb der

Herrn Dr Böker gehörigen Jagdreviere in den Fluren Bennewrtz
und Benndorf betrug das Reſultat mit Einſchluß ver Nachſuche
488 Haſen 60 Rebhühner Jn der Naundorfer Feldmark bei
Reideburg wurden 350 Haſen 80 Rebhühner erlegt Beim
Abtrieb einiger Weidenanlagen auf dem Jagdgelände des Herrn
Amtmann Lehmann Weßmar ſchoſſen 3 Herren 21 Faſanenhähne
5 Haſen 1 Kaninchen und 1 Wieſel

Weſenitz 24 Okt Verſpätete Sommervögel Ueber
dem Waſſerſpiegel der Elſter vor allem am Kirchturme zu Lochau
wurde in vergangener Woche an mehreren Tagen noch eine Schar
Schwalben von weit über 100 Stück beobachtet Die Tiere die ſich
offenbar auf ihrem Zuge nach den Winterquartieren verſpätet
hatten da alle Schwalben doch in der Regel ſchon Anfang
Oktober verſchwinden waren jedenfalls durch die herrlichen Herbſi
tage die ihnen auch noch reichliche Nahrung brachten zurückge
halten worden Doch in der inſtinktiven Vorahnung des Wetter
ſturzes war ſeit Donnerstag morgen auch nicht ein einziger unſerer
echten Sommervögel mehr ſichtbar

Bennewitz 24 Okt Die Kraniche ziehen Ein Zug
Kraniche von etwa 50 Stück zog in vergangener Woche in der be
kannten Pflugſchleifenform mit hörbarem Gekrächze von NO kom
mend nach SW weiter Wetterkundige prophezeien in dieſer Er
ſcheinung den baldigen Eintritt der Kälte da dieſe Vögel in der
Regel erſt ſpäter ihre Züge nach dem Süden antreten

Delitzſch 24 Okt Den Tod zur Folge hatte
ein Unfall der dem Arbeiter Hermann Rademann vor
etwa 14 Tagen zuſtieß Bei einer Radtour ſtürzte er am
Reibitzer Berge Er wurde nach Hauſe geſchafft wo man
nur geringfügige äußere Verletzungen feſtſtellte Nun ſtarb
der Unglückliche an einer inneren Verletzung
die auf den Sturz zurückzuführen iſt Die Sezierung der
Leiche wird noch darüber Aufſchluß geben

Jn derWMagdeburg 24 Okt Selbſt mword
Nacht vom Sonnabend zum Sonntag ſprang der Maurer
Heinrich Plock aus dem Fenſter ſeiner im vierten Stock
befindlichen Wohnung Er erlitt dabei derartige Ver
letzungen daß der Tod kurz danach eintrat Der Bedauerns
werte war vor einiger Zeit auf einem Neubau ver
ung lückt und erſt vor einigen Tagen aus dem Kranken
hauſe entlaſſen worden Er glaubte nicht wieder
ganz geſund zu werden und vollbrachte darum
die Tat

V Gardelegen 24 Okt Der Verdacht des
Mordes begangen an dem verſchollenen Fleiſchermeiſter
Grove richtet ſich gegen zwei hieſige Einwohner die beide
in ſchlechtem Ruſe ſtehen Entſtanden iſt der Verdacht an
geblich durch eine Aeußerung der Frau des einen Behörd
liche Schritte ſind noch nicht eingeleitet Ob der Nachweis
der Tat ſich erbringen ließe iſt zweifelhaft Beide Verdäch
tige ſind vorbeſtraft

Erfurt 24 Okt Bruſtſeuche Unter demPferdebeſtande des hieſigen Jäger Regiments iſt wie durch
Veterinärrat Eckardt feſtgeſtellt worden die Bruſtſeuche aus
gebrochen die erforderlichen Maßregeln zur Verhütung
einer Weiterverbreitung der Seuche ſind getroffen

Tiefenart 23 Okt Bürgermeiſterkandidaten
Für den hieſigen Bürgermeiſterpoſten haben ſich insgeſamt 116
Herren darunter 115 von auswärts und der Landtagsabgeordnete
Landwirt Johann Georg Kaiſer von hier gemeldet

Ordensverleihungen in der Provinz
Der Geſanglehrer a D Profeſſor und Muſikdirektor Adolf

Cebrian zu Allrode bei Blankenburg a H erhielt den Roten
Adlerorden 4 Klaſſe der Hauptlehrer a D Heinrich Troitzſch
zu Naumburg a S den Adler der Jnhaber des Hausordens von
Hohenzollern der bisherige Unterküſter Joachim Wendt zu Sten
dal das Allgemeine Ehrenzeichen

Kunst un Wissenschaft

Die Björnson Gedenkfeier der Literarischen
GSesellschaft

Die Literariſche Geſellſchaft hat ſich auch für dieſes Jahr
wieder eine Reihe der erſten deutſchen Dichter Literarhiſtoriker
und Theatermänner verſchrieben um das Halleſche Publikum
mit ihnen bekannt zu machen Vor Eröffnung der Vorträge
aber veranſtaltete die Geſellſchaft eine würdige Björnſon Ge
dächtnisfeier geſtern abend im Logenſaal zu den drei Degen
Der Verein hat ſich damit ein großes Verdienſt erworben Die
deutſchen Theater kamen faſt ausnahmslos der Ehrenpflicht nach
Björnſon nach ſeinem Tode durch aut einſtudierte Aufführungen
ſeiner Werke zu feiern Unſer Stadttheater z V veranſtaltet
momentan einer Björnſon Zyklus an dem jeder der für
Literatur und Theater Jntereſſe hat ſeine Freude haben muß
Die literariſchen Vereine Deutſchlands aber blieben zumeiſt dem
Dichter den Tank ſchuldig Die Literariſche Geſellſchaft in Halle
war eine der erſten in Deutſchland die ſich dazu entſchließen
konnte dem großen Rorweger in einer großen und harmoniſchen
Gedenkfeier zu huldigen Die geſtrige Feier beſtand in einer
ausführlichen Gedenkrede des bekannten Münchener Schrift
ſtellers Dr Conrad verſchiedenen Muſikſtücken die ſich
würdig in das Geſamtbild einfügten und der Rezitation aus

Auf dem feſtlich geſchmückten Podium hatte der Orcheſter
körper unſeres Stadttheaters mit ſeinem erſten Dirigenten
Eduard Mörike Platz genommen Jn vollen Tönen er
ſchallte Richard Wagners Trauermarſch aus der Götter
dämmerung ein würdiger Auftakt zum Gedächtnis an einen
großen Toten Darauf betrat Conrad das Podium um das
Bild Bijörnſons nochmals in kurzen Zügen vor den Augen der
Fran zu entrollen Er ging von der Klage über Siegfrieds

cd aus berührte das Thema Tod und Leben kam auf die

e e 54 e em z n 4 Sea 4 e 4

und auf Rerwegen Zu einer Zeit da es in Deutſchland düſterwar b die Literatur in nkreich von o ſeinen
Zeitgenoſſen angefacht und in den nordiſchen Ländern von
Jbſen und Björnſon neu geſchaffen Der Vortragende ſtellte
die beiden großen norwegiſchen Dichter zueinander in Parallele
und konſtatierte vor allem die von Grund ausgehende Weſens
verſchiedenheit der beiden Jbſen der ſchwere Grübler der
Skeptiſche der Einſame Vjörnſon der Dichter des Lichts und
der Freude der die Menſchen liebt und von dem Milde aus
ſtrahlt Conrad ſprach über einzelne Daten aus dem Leben
Björnſons namentlich von ſeinem Aufenthalt in München wo
auch er der Vortragende bisweilen mit dem großen Dichter
beiſammen ſein durfte Conrad erzählte uns von der Religion
und der W Vjörnſons die ſich nie in Extreme ver
loren Jn wenigen Worten wurden die Fiſchernovellen ge
würdigt und die hiſtoriſchen Dramen Eingehender behandelte
Conrad Björnſons Vorwürfe und Angſt Wegen die Preſſe
die ſich gegen Mißſtände in der Journaliſtik wenden Vjörnſon
war bekanntlich ſelbſt jahrelang Redakteur Auch die Tatſache
daß Jbſen ſich vom Streit der Parteien fernhielt während
Vjörnſon faſt ſtets der Führer einer Partei war mit Recht
nannte man ihn der den Miniſtern Audienzen gab den un
gekrönten König zeigt die Grundverſchiedenheit der beiden
großen Dichter Eingehend ſprach Conrad ſodann über die
dramatiſche Tätigkeit Björnſons über das bürgerliche Schau
ſpiel Ein Falliſſement die beiden liebenswürdigen Akte Die
Neuvermählten und die Doppeldichtung Ueber unſere Kraft
Jm erſten Teil erfahren wir viel über Björnſons philoſophiſche
Anſchauungen im zweiten über ſeine Stellung zu ſozialenragen Und ſein letztes Drama Wenn der junge Wein

lüht das er als beinahe 75jähriger Mann dichtete läßt die
freundliche Milde des Dichters nochmals im ſchönſten Glanze
erſtrahlen Conrad zieht abermals Parallelen zwiſchen Jbſen
und Björnſon Hier das letzte Werk Wenn der junge Wein
blüht dort Wenn wir Toten erwachen Hier Freundlichkeit
und Friſche dort ſchwerer Mut und Grübelei

Aus Conrads Worten ſprach helle Freude über des Dichters
Werke und tiefer Schmerz über den Heimgang des großen
Menſchen Björnſon muß Conrad ſehr viel geweſen ſein
Das ſpürte man aus ſeiner Rede das fühlten auch die Feſt
gäſte die dem Vortragenden über das Maß hinausgehenden
Applaus ſpendeten

Frau Gertrud Arnold aus Berlin las Mutters Hände
vor eine der feinſinnigſten Erzählungen des Dichters Das
Stadtheater Orcheſter intonierte E Griegs prächtigen Aſes
Tod ein Muſikſtück in dem die nordiſche Eigenart die mit
Schwermut unterm ſchte Lebensfreude in der feinſinnigſten Weiſe
zum Ausdruck kommt Frau Arnold las ſodann aus Björnſons
Werken intereſſante und markante Stellen vor alles Sachen
die den Dichter aufs beſte illuſtrieren Frau Arnold lieſt mit
klarer Stimme und großem Verſtändnis Bei ihr kommt jedes
Wort des Dichters gleichmäßig zur Geltung Zum Schluß noch
Jean Sibelius In memoriam das ein voller Abſchlußakkord
zu der großzügigen Feier war Man ging ergriffen nach Hauſe
Lange noch wird die Feier in allen Gäſten nachhallen

Feier des 100 Geburtstages Fritz Reuters
Ueberall regt es ſich den hundertſten Geburtstag unſeres

aröften Humoriſten zu feiern Wie wir dem Eekbom dem Ver
bandsblatt der plattdeutſchen Vereine entnehmen werden in einer
gonzen Anzahl von Städten ſolcke Feiern veranſtaltet ſo in
Mogdeburg Dresden Hamburg beſonders natürlich in Mecklen
burg des Dichters Heimat

Beſonders großartig wird Reuters Geburtstag in Neu
brandenburg und in Eiſenach den beiden Wohnorten
des Dichters gefeiert werden Jn beiden Städten iſt ein zwei
tögiges Feſt in Ausſicht genommen Jn Neubrandenburg wird
cm 6 November ein Feſtzug zum Reuterdenkmal pilgern wo
Anſprachen gehalten und Kränze niedergelegt werden abends
reranſtaltet der Verein Fritz Reuter eine Feier die Hauptfeier
iſt am 7 November Jn Eiſenach wird der Reuterforſcher Gaedertz
die Feſtrede halten und die Rezitateren Schöning und Stern
berg tragen aus Reuters Werken vor

Jm Nachlaß Kainzens fanden ſich drei bisher völlig unbe
kannte Briefe König Ludwigs an Kainz Aus ihnen ſpricht über
aus rührend die große Fürſorge für Kainz Unterzeichnet ſind ſie
freundſchaftlichſt Jhr wohlgewogener Ludwig

Erſilia Lovatelli Die Archäologin Gräfin Erſilia
Lovatelli iſt von einem linksſeitigen Schlaganfall betroffen
worden Die Aerzte geben jedoch nicht die Hoffnung auf Die
Archäologin beſitzt den Ehrendoktorgrad der Univerſität
Halle

Agnes Sorma dekoriert Jn der Liſte die die anläßlich des
Geburtstages der Kaiſerin verliehenen Dekorationen verzeichnet
befindet ſich auch der Name der Gräfin Agnes Minotto
Agnes Sorma in Wannſee der die Rotekreuzmedaille

dritter Klaſſe verliehen worden iſt Agnes Sorma beſitzt an Aus
zeichnungen bereits die große goldene Medaille für Kunſt und
Wiſſenſchaft von Mecklenburg Sachſen Weimar Oldenburg
Württemberg Baden die Offizierskreuze der franzöſiſchen Palme
und des rumäniſchen Verdienſtordens

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
t V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Hermann
Cöbel Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Gebr gorn Großh Sächſ Hoflieferanten
Gr Steinſtr 9 Fernſpr 367 empfehlen

Meßme ich
vorzüglich im Geſchmack billig im Gebrauch Das Pfund

erſten Anfänge der Kultur zu ſprechen auf ihre Entwicklung von Mk 2,60 an 100 Gramm ab 55 Pfg
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Letzte Woche das Schlager Programm
Mittwoch 4 Uhr Familien Vorstellung
Entree Kinder 10 u 15 Pſg Erwachsene doppelt

Herrllohe Kinobilder ausserdem Auftreten von
ARitschies 6 Hegebarthsim Zoo 660lbergs

ung Durga Das fliegende Klavier
Das grosse Rüätsel vom Wintergarten Berlin

Sponnagel Pianos
Albert H offm J 59 n 1 Riebee pt

r Saalschloss Brauer ei
Mittwoch den 26 OKktober nachmittags Punkt 4 Uhr

V gr Streich Konzertublläums konzert des Kgl Muslkdirektors S Walter aus Lelpzig
ausgetührt von der Kapelle des Füs Regts Generalfeldmar
schafls Graf Blumenthaſ Magdeb No 36 Lertung Herr
Kgl Musikdirektor Walter u Herr Kgl Obermusikmeister Fister

Programm Beethoven Ouvert Leonore III Grieg
Lyrische Suite a Nocturne b Marseh der Zwerge Haäallén
Spharenklänge Sinf Dichtung Volkmann Serenade Rubin
stein Ballettmusik s d Op Feramors a Lichtertanz der
Bräute von Kaschmir b Heer Weber Ouvert z Op
Freischütz Oehs Fant über ein deutsches Volkslied nach
berühmten Meistern Liszt Ung Rhapsodie No II
An der sohönen blauen Donau

Eintritt 35 Pfg Abonnementskarten 10 Stück 2 MK

Strauss
18780

F Winkler
Kaisersale Morgen Mittwoch 8 Uhr

B EinzigesUrmesteſe Konzert
Klavier Emerie v Stefnaniai

Billettverkauf in der
Hofmusikalſenhandlung Reinhold Koch

Kalsersäle Freitag 28 Okt 8 Uhr
Liecder Abend von

Leon Rains
Kgl Sächs Kammersänger

Am Klavier Fritz Lindemann
Lieder v Schubert Brahms Sommer Bungert Rich Strauss

Artur Foote Arms Fisher Claude Debussy usw
Austührhehes Programm an den Arschlag äuen

Kongertflügel Bechstein aus dem Magazin Reinh Koch
Karten zu Mk 10 10 05 in der 18598

Hofmusikalienhandlung Heinrich Rothan

Mozartsaal Weidenplan 20
Donnerstag 27 Oktober 8 Uhr abends

Balladen Abend von
Fricla Schanz

Karten zu 2,10 Mk numer Sitzplatz und 1,05 Mk unvumer
Sitzplatz bei Heinrich Hothan Hotmusikaſienhdlg Gr Olrichatr 38

18514

Frei Wortrag Freitdurch Herrn Dr jur Kastner aus Berlin über 118794
Impſzwang und Impfſgesetz

am Freſtag d 28 Oxtober abds s Uhr im Hotel Kronprlnz Kl Klausstr

Blüthner Flügel Pianos B Döll r

Kinematographentheater

besucher von Halle
Die hiesige Polizeiverwaltung hat unter

dem 20 Oktober 1910 eine orts polizeiliche
Vorschrift betreffend

künematographlsehe Vorstellungen

erlassen gegen die wir schon aus Gründen
der Selbsterhaltung Einspruch zu erheben ge
zwungen waren

Insbesondere haben wir geltend gemacht
dass weder die Polizei noch die Schule
zu Eingriffen in das im Bürgerlichen Gesetz
buch Ss 1626 1627 1684 gewährleistete und
genau bestimmte Erziehungsrecht der
Eltern berechtigt ist

Wir bitten bis zur Erledigung dieser An
gelegenheit uns das alte bisherige Vertrauen
auch weiterhin zu schenken um dadurch den
vollen Beweis dafür zu erbringen dass die
Kinotheater eine anerkannt echte Stätte der
Erholung und Bildung zugleich sind

Die vereinigten
Kinematographentheaterbesitzer

zu Halle a S 18765

eichshof
Vornehmstes und grösstes Restaurant am Platze

mittagstisoh eReichhaltige Abendstammkarte Gutgepflegte Biere u Weine

Kinematographische Vorführungen ne
Kriogsflotte u Ko onien

sowie singende und sprecheude Films
Erntrittspreis 30 u 20Für unsere Mitglieder und uns angegliederten Vereins findet

im Freitag 28 abends 8 Uhr eine Sonder Vorführung statt zu
Kassenöffnung 7 Uhrwelcher wir höflichst einladen

Tuipe
Bierrestaurant

m 26 27 u 28 OKtober abends 8 Uhr in den Thalia Pestsälen
Geiststrasse 18795

Eisbein mit Sauerkraut 90 per

Kalbshaxe

Oxtsgruppo
Hollo
Suulo

über

Jeden Mittwoch

und Meerrettich
Jeden Sonnabend I u

Operngläſer bei Trothe Poſtſtr 9/10

StadtTheate

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Richards

Mittwoch den 26 Oktober
46 Vorſt im Abonn 2 Viertel

Zum letzten Male
Der Waffensehmiec

von Worms
Komiſche Oper in 3 Akten von

Albert Lortzing
Spielleitung Theo Raven

Muſikal Leitung Ludwig Sauer
Perſonen

Hans Stadinger be
rühmter Waffen
ſchmied u Tier
arzt Fr SchwarzMarie ſ Tochter Jrmg Kühn

Ritter Graf von
Liebenau O RudolphGeorg ſ Knappe Fr Gruſelli

Ritter Adelhof von
Schwaben K Kruthoffer

Jrmentraut Maries
Erzieherin

Brenner Gaſtwirt
Stadingers
Schwager Theo Raven

Ein Geſelle Alb Reber
Jm 2 Akt Einlage Schwaben
lied geſungen von Herrn Karl

Kruthoffer
Winzertanz arrangiert von

der Ballettmeiſterjn Adele Stahl
bergWieſt ausgeführt vom Corps

de ballet
Nach dem 2 Akte längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 71 Uhr Ende nach 10 Uhr

Dounerstag den 27 Okt
47 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
Zum letzten Male

Wenn der junge
Wein blüht

Luſtſpiel in 3 Akten v Björnſtjerne
Björnyon

Thentergläser größtedluswahl
Cnrl Schneider gr Ulrichſt 20

Ausvartige IHeate

Leipzig
Neues Theater Mittwoch den

26 Oktober Der Schleier der
Pierette Der Blitz

Altes Theater Mittwoch den
26 Oktober Zigeunerliebe

Leipziger Schauſpielhaus
Mittwoch den 26 Oktober
Maria Stunart

Neues Operetten Theater
Mittwoch den 26 Oktober
Brüderlein fein Das Ver
ſöhnungsfeſt

Magdeburg
Stadttheater Mittwoch den

26 Oktober Paune

Halherstadt
Stadttheater Mittwoch den

26 Ottober Jungfer Jmmer
arün Der Vetter

Erfurt
Stadttheater Mittwoch den

26 Oktober Egmont

Altenburg
Hoftheater Mittwo

6 Oktober WohltätigeFrauen
CGoburu,

Hoftheater Donnerstag den
26 Okt Der Troubadour

Dessau
Hoftheater Mittwoch den26 Oktober Der fliegende

L Walter Hörig

äärdsä ßz18796 A BRBönsgeh

Holländer

Weimar
Hoftheater Mittwoch den26 Oktober Ein Winter

märchen

Saalshloss brauere

Mittwoch den 26 Oktober

S i
außer dem Hauſe l

Operngläser rer
Optik E Schaetfer
ſeles S Iheabe

Direktion E M Mauthner
Mittwoch KLEINE PREISE

Familien Abend 30 45 75 110 Pf

Das Land der Jugend
Donnerstag Zum letzten Male

Roſenmontag

aiser
Panorama

Schöne Reiſe Sizilien
nach

Girgenti Syrakus Cataniga
W celit Leipzigerſtr 36

Tirol Puſtertal
De Dieſe Woche nur 10 Pf

e e
Die beſiebten

J für das ganze Deutsohe Reich
durch Keichsges genehmigten

Staats Loose
werden am 2 November er

wieder gezogen
4 Treffer A

320000 Mark
4 Trefter a

160000 Mark
Tretffer a76822 Mark

4 Treffer a
45000 Mark

4 Treffar a
24000 Mark

4 Trefter a

17000 Mark
und über 75000 Treffer von

17 bis ca 12000 Mk
à im ganzen werden verlost ea

14 Millionen Mark
J unter staatlicher Aufsicht u

Garantie
Garuntie

Geld zurück kostenpfrei
bei umgehender Rücksendung

2 Nummern für 3 Mark
4 Nummern für 6 Mark
6 Nummern für 9 Mark

Bei Nachn 60 Pfg Porto
Zuschlag

Weniger wie 2 Nummern
werden nicht abgegeben
J Zrehungslistegratis u franko

Bestellung umgehen d
erbeten anm 6647Wilh Stoll
Schwerin II5 Mecklb

Guttendergstrasse 34 a
h

Tisohlampen
mit gutem Brennern

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Potroleum HBoizöfen
ohne Rohr gefahrlos
ſparſam geruchlos
für Soehlafzimmer
Kontore Klosetts c
12 15 17 5020 bis 30 Mk

Strickweſten

Schwitzer
Sweaters

83 Auswahl imSpezial Geſchäft von

Schlüssler Co
Gr Steinſtr 80

Das Buch zum Totlachen
enth pikante gepfeff Witze
hochinter ged Vorträge gutedrollige Soupiets alierhand
derbefſumor zündende Anek
doten usw Für jod e Schatz
kästl d Humors Pr n M 50
Viele Anerk Orig Ausgabe Nur
z bez V E Horschig Verlag
Dresden Tolkowitz

Kartoffeln
2000 Ztr unſortierte ſehr ſchöne

geſunde Ware offeriert franko
allen Stationen O KüitterHalle a Tel 2799

Apoſſo Fhoafo

Direktion Gustav Polſer
Jubilänms Satſon

Iehte Woche

Sheo
Lhäterſ
W Das Gaſtſpiel endet

unwiderruflich am
Sonuntag den 30 Oktbr

II Parkett i Vorverk 460,80
II Rang e6 0,40

Regelmäßig wmitiwoen Konzert

18771 H Ricke
Weingroßhandlung

Kl Ulrichſtr 21 Telephon 2322
Blsner e Co Jnh H Nachtweh
Portwein per Fl 1bei 10 Flaſchen O,90
Samosbei 10 Flaſchen 4 o 50
Med Ungarwein per Liter 2
Gut erhaltener Zeichentiseh

Platte 150250 em groß mit ſo
lidem Untergeſtell u durchgehen
dem Kaſten billig zu verkaufen
Poststr I2 II

Hennbann Passendorter Wegen

Sonnabend den 29 und Sonutag den 30 Oktober
d nachmittag von 3 Uhr ab durch den früheren Rad
weltmeiſter

G Poulailämn
z Monoplan Schauflüge

ſtatt

flog mit großem Erfolg in Johannisthal
Beuthen Königsberg Görlitz Liegnitz
Preiſe der Plätze

Poulain

Vorverkauf Kaſſen VerkaufStartplatz 46 2,00 Startplatz 2,50
las 10 J Platz 1,25II 50 0,60I für Gymnaſiaſten Schüler und Militär

ohne Charge A6 0,20
Vorverkauf bei Herren Steinbrecher e Jasper

Markt 1 und Scharrenſtr Ecke Geiſtſtr

99609 099000688809900996
N 2Zum Landhaus eneer

Emptehle meinen Saal für Vereine zu kulanten Bedingungen
Vereinszimmer sowie Asphalt Kegelbahn neen frei

Tanzeanter richte
Den werten Teilnehmern zur Nachricht dass unser Unterrieht

am Freitag und Sonnabend den 28 u 29 ds im Hotel Kafser
Wilhelm Bernburgerstr beginnt Das Nähere werden wir durch
unsere Boten rechtzeitig zur Kenntnis bringen Weitere gefl An

e

00090 606099

meldungen erbitten wir in unserer Wohnung 6576
Uns vw ütüätaF Rocco B Rocco

Ohristian Voigt e 16
PPelzwarem
Bitte lesemn

Beim Einkauf von
Henkel s Bleich Soda

15 Pfg jedes Paket
achte man genau auf unten
stehende Packung und weise
Nncehahmungen du meistens
minderwertige energiseh
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9Henkel

BleichSoda

m

Sparkbedeutend Seife macht die Wäſche
blendend weiß Uebertrifft bei allen Rei
nigungszwecken die Soda durch raſchere
u gründlichere Wirkung macht nament

lich Metallſachen ſehr klar u Holzſachen
ſehr weiß Greift Hände u Wäſche nicht

an Löſt ſich in Waſſer ſehr raſch ſollte
deshalb in keiner Haushaltung fehlen
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